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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen:  

Benennung der Vertreter des Landtags in den Stiftungsrat der „Stiftung Opfer-
hilfe Bayern“ 

Nach Art. 7 Abs. 1 Nr. 7 des Gesetzes über die Errichtung der „Stiftung Opferhilfe Bay-
ern“ werden die nachstehend genannten Abgeordneten als Vertreter des Bayerischen 
Landtags für den Stiftungsrat der „Stiftung Opferhilfe Bayern“ bestimmt: 

Mitglieder 
 
CSU-Fraktion 

Petra Guttenberger  
 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Toni Schuberl 
 
Fraktion FREIE WÄHLER 

Wolfgang Hauber 
 
AfD-Fraktion 

Jan Schiffers  
 
SPD-Fraktion 

Stefan Schuster 
 
FDP-Fraktion 

Julika Sandt 

Die Präsidentin 

Ilse Aigner  



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch



Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 j 

auf:

Benennung

der Vertreter des Landtags für den Stiftungsrat der "Stiftung Opferhilfe Bayern" 

(s. a. Anlage 3)

Nach Artikel 7 Absatz 1 des Gesetzes über die Errichtung der "Stiftung Opferhilfe Bay­

ern" besteht der Stiftungsrat aus mindestens 15 Mitgliedern. Davon kann der Landtag 

in dieser Wahlperiode 6 Mitglieder bestimmen. Entsprechend den im Landtag gebilde­

ten Fraktionen können diese jeweils ein Mitglied in den Stiftungsrat entsenden.

Im Einzelnen können die von den Fraktionen benannten Abgeordneten wiederum der 

Ihnen vorliegenden Mitteilung entnommen werden.

(Siehe Anlage 3)

Im Ältestenrat wurde auch hierzu vereinbart, dass über die Fraktionsvorschläge ohne 

Aussprache gemeinsam abgestimmt wird. Ich lasse deshalb jetzt so abstimmen.

Wer den Vorschlägen der Fraktionen seine Zustimmung geben will, den bitte ich um 

das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN, der SPD, der FREIEN 

WÄHLER, der CSU, der FDP und der AfD. Gegenstimmen? – Ich sehe keine. Stimm­

enthaltungen? – Sehe ich ebenfalls keine. Dann ist das so beschlossen.
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